
Vorstationäre Aufnahmen
Pneumologie im Clemenshospital

Sehr geehrte*r Patient*in, 

Sie haben einen Termin in unserer vorstationären Ambulanz. Für diesen Termin müssen Sie 
nicht nüchtern sein, Sie dürfen also gerne vorher wie gewohnt essen. 

Damit die Abläufe reibungslos funktionieren, beachten Sie bitte Folgendes:

Bringen Sie bitte alle Unterlagen von Ihrem Arzt und insbesondere vorhandene  
Röntgenbilder und CDs mit.

Der Ablauf der vorstationären Aufnahme sieht folgendermaßen aus: 

///  �Zuerst melden Sie sich bitte mit der Einweisung in der Patientenaufnahme im Erdgeschoss an.

///  �Danach erfolgt in den Ambulanzräumlichkeiten der Lungen- und Bronchialheilkunde eine erste 
Aufnahme durch unser medizinisches Fachpersonal und die Vorstellung beim Case-Management. 

///  �Gegebenenfalls führen wir schon einige Voruntersuchungen durch 
(z.B. EKG, Lungenfunktionsprüfung etc.)

///  �Im Rahmen einer ärztlichen Untersuchung und Gesprächs wird das weitere Konzept für Ihren 
stationären Aufenthalt mit Ihnen besprochen und festgelegt. 

///  �Nach den Gesprächen mit unseren Ärzt*innen bekommen Sie einen Termin für den 
stationären Aufenthalt und dürfen vorerst wieder nach Hause.

Wenn Sie möchten, darf Sie gerne ein Angehöriger oder eine vertraute  
Person zu den Gesprächen begleiten.

Auf der Rückseite finden Sie die Checkliste für Ihren Termin!
Sollten Sie noch Fragen haben, melden Sie sich gerne telefonisch unter (0251) 976 5485.  

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Team der Pneumologie im Clemenshospital



Zum ersten Termin sind mitzubringen: 

///  Einweisungsschein (Verordnung von Krankenhausbehandlung) vom Hausarzt oder Facharzt

///  Krankenversicherungskarte (bei Privatversicherung: Klinikcard)

///  Falls vorhanden Ihre Befreiungskarte

///  Kontaktdaten Ihres Haus- bzw. Facharztes 

///  Kontaktdaten Ihrer Angehörigen 

///  Medizinische Unterlagen und Befunde: 
	 · Befunde aller bereits durchgeführten Untersuchungen (z.B.: CT Thorax)
	 · Briefe von stationären Aufenthalten aus anderen Krankenhäusern
	 · Briefe von Fachärzten wie z.B.: Kardiologie, Urologie etc. 

///  CDs, alle vorhandenen Röntgenaufnahmen und auch ältere Lungenaufnahmen 

///  Eine aktuelle Medikamentenliste 

Zusätzlich, falls vorhanden: 

///  Diabetikerausweis

///  Blutverdünnungsausweis (z.B.; Marcumar-Pass)

///  Impf- und Allergiepass

///  Schrittmacherausweis

///  Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung

///  Bescheinigung der Pflegekasse über den Pflegegrad (1–5) / ehemals Pflegestufe (1–3)

///  Kontaktdaten des ambulanten Pflegedienstes




